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Karlsruher Zeitung .
Nr . 211 . Freitag , den 1 . August 1823 .

Kmhcffen. — Frankreich. — Großbritannien. — Sestreich . — Portugal . — Spanien . — Griechenland. — Amerika . —'

Verschiedenes .

Kurhessen .
Kassel , de» 28 . Jul . Eine ausserordentliche Bei¬

lage zur hiesigen Zeitung enthält folgende besondere Be¬
kanntmachung :

Wenn die erwünschte und hockst erfreuliche Rükkehr
Sr k . H . deS Kurfürsten , unsere allergnädigsten Herrn ,
in Allerhbchstihrc Residenz für die Bewohner derselben
ein sehr glüklicheS Ereigniß und Veranlassung zum Ju¬
bel ist , so ist eS für uns ein um so traurigeres Geschäft ,
zur öffentlichen Kunde zu bringen , daß ei» oder mehrere
Bvsewichter sich erfrecht haben , unter der Larve der Ano¬
nymität mit einem Mordanschlage aufdas theure Leben un¬
seres geliebtesten Landesherrn u . eines Theiles von Höchst -
deffe» Umgebung von hier aus zu drohe » , wodurch aus -
sergewöhnliche Vorsichtsmasregeln noll - wendig gewor¬
den sind .

Je weniger diese gegen das strafbare Vorhaben ei¬
nes im Verborgene » schleichendenVerbrechers ausser Acht
bleiben dürfe » , um so mehr überlassen wir uns auf der
andern Seite der gereckten und zuversichtlichen Hoffnung ,
baß jeder treue Ünkerthan Sr . kbnigl . Hoheit des Kur¬
fürsten , erfüllt von Abscheu übereinesolche Unthat , sich
aus Las Acusserste werde angelegen seyn lassen , jeden ,
auch den entferntesten Verdacht , welchen er in obiger
'Leziehnnq bereits haben oder noch schöpfen könnte , der
kurfürstlichen Oberpolizeidirektion , welche aufbehöriges
Aameloen das Nähere eröffnen wird , mitzutheilen , und
so durch die That die in der Brust eines jeden braven
Hessen rief eingegrabene Anhänglichkeit an die geheiligte
Pilson des Landesherr » zn bewähren ; daher es der Zu¬
sicherung nicht bedürfen wird , welche wir gleichwohl
hierdurch zu ertheilen ermächtigt sind , daß demjenigen ,
welcher sichere , zum Beweise führende , Anzeigen zu
machen im Stande ist , eine Belohnung von zehn
lausend Tha lern , oder im Falle es nicht einer der
Urheber , sondern blos ein Mitwisser wäre , die Straf¬
losigkeit zu Theil werden wird .

Kassel , den 27 . Jul . 1623 .
Kurfürst ! , hessisches Staatsministerium .

' Frankreich .
Paris , den 26 . Jul . Se . Maj . haben die Gene¬

ral - Inspektion der Künste und Handwerke , womit der
Herzog von la Rochefoucauld bekleidet war , gänzlich
aufgehoben.

Unsre ministeriellen Blätter geben eine Verminde¬
rung von to,ooo Mann in allem zu , die unsre Truppen

seit Eröffnung des Feldzuges in Spanien bereits erlit¬
ten halten . Wollte man einem ausführlichen Bericht
deS Gen . Miua glauben , so würden wir blos in Cata -
lonien schon 8ooo Manu an Tobten , Verwunderen und
Gefangenen eingebüßl haben .

Der heutige Moniteur enthält in seiner offiziellen
Abtheilung gar keine politischen Nachrichten .

Die Diligence von Lyon nach Paris ist in der Nacht
vom 25 . auf den 26 . d . im Walde von Senart von 6
Banditen angefallen worden . Die Polizei , welcher der
Anschlag zum voraus verrathen war , halte einige be¬
waffnete Leute von Melun auS in den Wagen postirr ;
die Räuber wurden also mit Pistolenschüssen empfangen ,
die sie ihrerseits erwiederten , ohne daß jedoch Jemand
verwundet worden wäre . Einer von den Banditen war
schon von den Polizeiagenten gepakt , er entsprang aber ,
und ließ blos ein Stük von seinem blauen Ueberhemde
( Llouse ) in den Händen seiner Verfolger . Die Dili¬
gence hatte 50,000 Fr . in einem Fasse bei sich .

( I . d . Paris . )
Mar se ille , den 18 - Jul . Der Plan , einengro¬

ßen und sichern Quarantainehafen , eine Stunde weit von
Marseille in dem Kanal zwischen den beide » Inseln Po -
megue und Ratonnean anzulegen , macht der Landesad -
ministration Ehre , und seine Ausführung wird einst bei
der Nachwelt der väterlichen Gesinnung Ludwig XVIll .
zum Denkmale dienen . Schon schreitet seit vorigem No¬
vember der Riesenbau gewaltsam vorwärts , und täglich
werden neue Felsenmassen in das Meer versenkt , «m die
Spitzen beider Inseln einander zu nähern . ( I . d . D .)

Großbritannien .
London , den 24 . Juli . Zprozent . konsol. 63

Zprozent . span . Obl . 325 -
Die Londoner Hofzeirung meldet , daß Sir Eduard

Thornlon , Großkreuz des Bathordens , zum ausseror¬
dentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister bei
Sr . M . dem Könige von Portugal ernannt worden ist

Nach Briefen auS Madrid , welche in alle europäi¬
schen Zeitungen ausgenommen worden sind , soll sich Sr .
W . A 'Court von Sevilla nach Gibraltar begeben haben .
Wir können dagegen mit Bestimmtheit erklären , daß bis
jezt noch durchaus keine Nachricht dieser Art an unser
Gouvernement gelangt ist. Obgleich die Sache an sich
nichts weniger als unwahrscheinlich ist , wenn man die
Sir A'Court zugekommenen lezten Instruktionen berük-
sichtigr , vermöge deren es seinem Ermessen aul - einige«
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stellt wurde , sich nach Masgabe der Umstände zu be¬
nehmen . Wirklich befinden sich aber der König und die
kdnigl . Familie in einer solchen Lage , daß Sir A' Courl
vielleicht längst nach Gibraltar abgegangcn seyn würde ,
wenn ihn nicht die Schwierigkeit und Gefahr der Reise
zurükgehalten harre . ( I . d . Deb )

Ein offizieller Brief vom iz . Jul . aus Keady , inder
irländische » Grafschaft Armaugh , und die Zeitung von
Cork vom l4 . Jul , geben umständliche Nachricht von
neuen Ausbrüchen des fürchterlichsten , auS Relrgions -
spaltungen und Anmaßungen der Protestanten hervorge -
hende » Bürgerkriegs . — Die strengen MaSregeln des
Parlaments dürften in der Ausführung auf wesentliche
Hindernisse stoßen .

O e st r e i ch .
Wien , den 24 . Jul . Die Wiener Zeitung

enthalt Folgendes : Der Moniteur vom i2 . Jul . enthält
eine Anzeige , wodurch das Publikum benachrichtigt wird :
»baß , nach einem von dem kaiserl . bstreichifchen Hofe
gefaßten Beschlüsse, jede unmittelbare Sendung von was
immer für literarischen oder wissenschaftlichen Werken ,
ohne vorher die Erlaubniß dazu , mittelst der vstreichi-
schen Botschaft , nachgesucht und erhalten zu haben , un¬
tersagt ist , und daß , in Ermangrlung einer solchen Au¬
torisation , alle Sendungen dieser Art unbeantwortet
bleiben werden . «

Nach der all - rhbchsten Verfügung , welche obiger An¬
zeige zum Grunde liegt , werden die Schriftsteller oder
Verleger im Auslande , welche Sr . k . k . Maj . Werke zu¬
eignen oder zusenden wollen , angewiesen , die allerhöch¬
ste Bewilligung zu dieser Zueignung oder Zusendung mit¬
telst der k . k . Gesandtschaften nachznsuchen , widrigen¬
falls sie gewärtig seyn müssen , daß ihre Sendungen gar
nicht angenommen werden .

Dies zur Erläuterung und Ergänzung der obigen im
Moniteur enthaltenen Anzeige .

Portugal .
Lissabon , den 6 . Jul . Ein Zirkularschreiben des

Grafe » Palmella an die bei den auswärtigen Höfen an -
gestellten Ambassadeurs enthält folgende bemerkenswer -
the Stelle : »Se . Maj . der König ist entschlossen , seinen
Unterchauen eine Charte als F u nd amen ta lg efe z
zu geben , welche die Herrschaft des Gesetzes und das
Glük der Völker auf das innigste mit der Würde und
Festigkeit des Thrones vereinigen wird ; indem ihr die
absolute Gewalt und die revolutivnnäre Anarchie gleich
fremd seyn werden . « . . . Die portugiesische Regierung
hofft , daS ganze Reich wieder unter einem Szepter zu
vereinigen ; Brasilien aber eine von der portugiesischen
wesentlich verschiedene Konstitution zu ertheilen . —
Schon hat der König den Titel , König von Portugal ,
Brasilien und Algarbien wieder angenommen . — Die
wichtigsten neuen Ernennungen sind folgende : GrafFun -
cbal , zum Ambassadeur in Rom ; M . Navarro d ' Andra -
de , bestätigt als Gesandter zu Wien ; M . de Cruz Guer-
reiro , zum Gesandten in Petersburg ; M . de Brito , be¬

stätigt als Geschäftsträger am niederländischen Hose.
Durch Dekret vom 4 d . sind ernannt : Graf Amarante ,
zuin Marquis de Chaves , mit einer Dotation von 6<XX>
Crusaden ( ohngefähr6225 st . ) jährliche Renten aufzLe -
benszeiten ; * ) GrafPalmella , zum Marquis , mit einer
Dotation für 2 Generationen ; M . Pamplona de Costa ,
real , zum Grafen von Sud - Serra , für 2 Generationen ;M - Sonja de Sampayo , zum Bicomte deSanta - Mar ,
tha , für 2 Generationen u . s . w. ( I . d . Deb .)

Rußland .
Riga , den iZ . Juli . Auf dem kurifchen Landtage ,welcher alle Z Jahre gehalten wird , ist der Plan zur

Errichtung einer kurifchen Bank und eines Kreditsystems
für die Grundejgenthümer , nach dem Modell der ia
Lief - und Estland bereits existirenden debattirt und an¬
genommen worden . Derselbe bedarf jezt blvö noch der
Sanktion des Kaisers .

Spanien .
Madrid , den 2l . Juli . Gestern brach in dem an

die Wohnung Sr . kdnigl . Hoh . des Herzogs von An-
gouleme stoßenden Kloster eine Feuersbrunst aus , kaum
eine Stunde später , als Se . königl . Hoheit in der dazu
gehörigen Kapelle die Messe gehört hatten . Das Feuer
dauerte 24 Stunden , lang , und das Kloster , die Kir¬
che und mehrere angränzende Häuser sind ein Raub der
Flammen geworden . ( Constlt .)

Madrid , den 22 Juli . Ein Brief aus Granaba
vom y . d . M . versichert , Ballesteroö sey an diesem Ta¬
ge blessirt nach Santafe ^ gebracht worden , und seine Ar¬
mee sey ohne alle Ordnung Truppweise in Granada
eingerükt . ( I . d . Deb )

Reisende , welche aus Navarra und Arragonien nach
Bayonne kamen , erzählten an leztern Orte , es bilderen
sich mehrere konstitutionelle Freikorps in diesen beide »
Provinzen . Eine von diesen Guerillas unter dem Kom¬
mando eines ehemaligen Lieutenants von den Douaim «
war am iS . d. M . bis nach Urbar gekommen .

( I . d. Par . )
Die Etoile meldet : es scheine , als ob in Cadir die

gemäßigte Parthei die Oberhand gewinne ; man habe
alle Aufmerksamkeit für den König ; Zayas habe daS
Kommandoweggenomme » , welches die CorteS für Riego
bestimmt hatten . General Lallemand befindet sich in
Cadir .

Die Morning - Post liefert in einem ihrer neuesten
Blätter eine Proklamation des General Vigodet an die
Linientruppe » und Milizen auf der Insel Leon , worin
er dieselben zur Tapferkeit und Ausdauer , ja zur Zer,
theibignng bis zum lezten Odemzuge auffordert . ^

Am 20 . Juli , schreibt ein Offizier aus Badalona ,
hat die Garnison von Barcellona abermals einen Aus¬
fall gegen Hospedaletto gemacht . Ihr Angriff war sehr

*) Die Dotationen dieser Art und die Standeserböhungen
werden nämlich von je der in Portugal nur für eine nam¬
hafte Anzahl von Generationen erthrilt )
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tk/ttminirt ; wurde aber noch lebhafter abgeschlagen .
Wir haben bloS einige Verwundete gehabt .

Der konstitutionelle Kommandant von Peniscolahat
eine von franz . Seite an ihn gerichtete Aufforderung zur
Uebergabe dieses von den spanischen Royalisten eng
blokirten Platzes unbedingt abgeschlagen .

( Journ . d. Deb .)
Gen . Valdes hat die Aufforderung zur Uebergabe von

Cadix in sehr eraltirtcn Ausdrücken abgelchnt .
( Constit . )

In Plymouth und Liverpool waren verschiedene eng¬
lische und spanische Schiffe angekommcn , welche Co -

runna am 15 . und 16 . Juli in größter Eil verlasse » hat¬
ten , weil während dieser beiden Tage ausserordentlich
hitzige , und von beiden Seiten mit eben so viel Erbitte¬

rung als Tapferkeit gesühne Gefechte zwischen derBlo -
kadearmee von 7 — 8000 Mann , dem konstitutionellen
Defensionskorpö und der Garnison statt fanden . Die
am 15 . abgesegelten Fahrzeuge wollten behaupte » , die

Franzosen wären am 16 - in Corunna eingerükt . Die
am 16 . abgesegelten wußten jedoch hiervon nichts . Alle

Nachrichten stimmen indessen darin überein , daß drei

verschiedene Affairen bei Corunna statt gesunden haben ,
von denen die eine immer blutiger als die andere gewe¬
sen ist. Beide Theile haben viele Todte und Verwundete
gehabt . Man schlägt den effektiven französische » Ver¬

lust zwischen 7 — öoo Mann , denspanischen aber etwas

geringer an , weil sie nickt wie die Franzosen am 15 -
und 16 . einem anhaltenden Kanoiienseuer ausgesezt wa¬
ren . Sir Robert Wilson , welcher zufolge einer Ucber -

einkunft mit Quiroga die Gefechte vom 15 . u . r6 . spa
nischer SeitS en Chef kommandirte , ist durch die Explo¬
sion einer Haubitze am Unterschenkel verwundet worden .
Sein Flügeladiutant , der Obrist Light , har einen , wie
man sagt , köstlichen Schuß erhalten , und Z spanische
Brigadiers sind mehr oder minder schwer blessirr . —
Die Gattin deS Gen . Mina befand sich zu Ferrol , wel¬
cher Plaz am 15 . kapitnlirr haben soll ( ? ) . ( Londner
Courier , I . d . Deb . und Moniteur . )

Nach dem Courier des Pays bas befinden sich viele

Franzosen gefangen zu Barccllona . Bei ihrem Angriff
auf Urgel sollen die Franzosen 600 Mann verloren
haben.

Bayonne , den 22 . Juli . Nach mehreren Brie¬
fen soll das konstitutionelle Korps unter Chaleco Aran
guers überrumpelt und die Garnison kriegsgefange » ab
geführt haben .

Briefe aus Saragossa bezeichnen unter verschiedenen
die Provinz durchkreuzenden konstitutionellen Guerillas
a/s die stärksten : 600 M . unter Mentilla nnd 250 un¬
ter dem Pater Duo Terruel .

Der Trappist Antonio Maragnon hat zu Logrona
folgende Proklamation erlassen :

» Da es dem Dienste unseres großen Gottes , dem
Besten unseres vielgeliebten Königs und der Sicherheit
deS Vaterlandes angemessen ist , ein Korps von Frei¬
willigen zu errichten , welche der gerechten Sache zuge¬

than , gottesfürchti
'
g , von tadelfreiem Wandel , ledigen

Standes und zu keinem sonstigen militärischen Dienste
gehörig sind , so lade ich ( im Namen Seiner gefange ,
nen Majestät ) alle und jede jungen Leute der Provinz
Rioja ein , auf daß diejenigen , so sich unter der Fahne
Jesu Christi des Gekreuzigten , und unter mein Kom¬
mando , für die Zeit von vier Jahren zu stellen geson¬
nen sind , nach Ablauf welcher Zeit sie wieder in ihre
Heimath zurükkehren können , ohne fernerweir der Kon -
scription oder sonstigem königl . oder Provinzialmilirär -
dienst unterworfen zu seyn , sich vor mir in dieser Stadt ,
allwo ick mich jezt aufhalte , zu steilen haben .

Die Sache , welche Ihr zu vertheidigen habt , wird
Gott sehr angenehm seyn , weil Ihr Euch einzig der
Wiederherstellung des religiösen Glaubens unserer Vor¬
fahren widmet , welcher durch eine große Anzahl von
Feinden , so die Hölle gegen selbige ausgespien , mit
Füßen getreten war .

Dienet daher mit freudigem Herzen , meine vielge¬
liebten Sohne , denn es ist der Herr , der uns ruft .
Dieser Gott des Friedens wird diese heilige Armee seg¬
nen , und seine Barmherzigkeit , das einzige Ziel Eures
Bestrebens auf dieser Welt , über Euch ausgießen .

Ihr werdet Ech nennen : die loyalen Freiwil¬
ligen von Rioja .

Im Hauptquartier zu Logrona , den i . Juli 1625 .
Untcrz . Der Trappisi .«

Griechenland .
Zante , den 24 . Juni . Die griechische Regierung

hat ans Magnesia in Thessalien befriedigende Nachrich¬
ten über die Expedition erhalten , welche sie zur See
dahin geschikr har . Die Truppen haben in in dem Golf
von Volos gelandet , die in dieser Gegend gelagerten Tür¬
ken geschlagen und den Aufstand m dem ganze » östlichen
Thessalien bis zum khermaii

'
chen Meerbusen verbreitet .

Aus Verlangen der Befehlshaber dieser Expedition läßt
die Regierung noch eine Verstärkung von 2000 Mann
mit vielem Keiegsvorrach da hin abgehen . DaS 10,000
Mann starke Korps des NiketaS , aus Pelopvnucsiern
bestehend , hat sicd bei den Thermopylen mit Odysseus
Heer vereinigt ; 4000 andere Peloponnesier haben kürz¬
lich Befehl erhalten , der ersten Kolonne an die Gränzen
Thessaliens zu folge » ; 6000 Mann sind auf PatcaS
marschirr .

Das griechische Geschwader , das Patras blokirr ,
hat in den lezten Monate » viele neutrale Schiffe aufge¬
bracht , welche , iro ; der Blokade , dem Plaz Lebens¬
mittel zuführen wollte » . Die Wegnahme dieser Schiffe
verursachte vielen Streit mit den Kapitäns , welche
gegen dieselbe als unrechtmäßig reklamirte » . Der eng¬
lische Befehlshaber auf den jonischen Inseln , General
Hamilton , hat die Prisen für rechtmäßig erkannt , und
erklärt , daß die Griechen befugt seyen , Schiffe , welche
die Blokade verletzen , bis auf io Meilen von der Küsse
der jonischen Inseln zu verfolgen .

Amerika .
Briefe vom 26 . Mai aus Rio Janeiro melden , dag
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die Portugiesen , welche einen Theil der Equipage des
Don Pedro ausmachten , Meuterei angefaugen haben .
Lord Cochrane war deßhalb in Moro einaelausen , und
hatte sie von dort aus nach Portugal geschikc , die Lücke
in der Mannschaft aber durch die Besatzung der zweidort abgetakelten Fregatten crsezt , so daß der Don Pe¬
dro jezt eine Besatzung von öoo Mann hat , auf welche
in jeder Art zu rechnen ist . Der Lord war wieder abgese¬
gelt , um die portugies . Eskadre von neuem aufzusuchen .

( Constitutionel .)

Verschiedenes .
Die Abtheilung der franzbs . Flotte , welche im Archi¬

pel kreuzt und die Handelsschiffe beschüzt , besteht der¬
malen auS den 9 Kriegsschiffen : Medea , Silexe , Ga¬
zelle , l 'Estafette , l

' Amarante , l ' Active , le Loiret ,l 'Ariege und le Salamandre .

A . Wich mann , Redakteur.

Auszug aus den Karlsruher Witterungs¬
beobachlungen .

31 - Juli Barometer . Therm . Hygr . Wind .
M . 6 s 27 Z . 10,2 L . 14,0 G . 62 G . SO .
M . 2 ; 27 Z . 10,2 L. 17,0 G . 52G . SO .N. 9; 27 Z . 11 .6L . 12,5 G . Ü5G . SW .

Wenig heiter , trüb , Nachmittags heftige Gußregen ,
Nachrö Regen .

Todes - Anzeige .
Heute , den Zi Jul . , wurde unser geliebter Sohn , Gu¬

stav , in seinem 17 Lebensjahre , von einer langwierigen
und schmerzhaften Kcanlheü durch den Tod erlöst Wir be¬
nachrichtigen von diesem uns tief beugenoen Verluste unsere
Verwandten und Freunde in der Ferne , und danken ihnen
und allen , die früher den Verblichenen mit ihrem Wohlwol¬
len so oft erfreu ! haben , für jeden Beweis ihrer L ^ de und
für ihre Theilnahme an unserm gegenwärtigem Schmerz .

G . Fr . Wucherer .
S . Wucherer , geb G o cke l-

Theater - Anzeige .
Sonntag , den Z . August : Die Sch re i nerfami lie ,

oder : Die unruhige Nachbarschaft , kvmischeDprr
in 2 Akten ; Musik von Müller .

Schwerin gen . ^ Bekanntmachung . ) Die in Nr ,
- ob dieser Blätter signalisirte Diebin ist eingesangen worden .

Schwezingen , den Zo . Jul - 162Z
Großherzoglicheü Bezirksamt .

Orff .

Karlsruhe . sVerloren gegangene Uhr .) An>verwichenen Sonntag , den - 7. Jul . , ist unten beschriebeneUhr im WirthShaus zum Hirsch im Beyertheim . zwischen 6und 9 Uhr des Abends , verloren gegangen . Der redliche Fin¬der wir gebeten , solche gegen ein Douceur von n Gulden andas Jeitungs - Komplott abzugeben . Auch werden alle diejeni¬gen , welche allenfalls etwas Näheres davon in Erfahrungbringen sollten , ersucht , solches ihrem vorgesezren Amt odergedachtem Komplott , gegen eine angemessene Belohnung , an-
zuzeigen.

Signalement
Von achtzehnkarätigem Gold , mehr als gewöhnlicher Grö¬

ße , glattem Boden , wurde an einem braunen von Seide ge¬wirkten Band und einem daran befindlichen Schlüssel , von
schönem weißen Karniol und mattgoldener Einfassung , getragen .

Ludwigs - Saline Rappenau . sSalzkörbe -
L lese rang . ) Wir bedürfen innerhalb 4 Monaten noch eine
Parthir Salztrocken - Körbe von 6 bis 8000 Stük , deren Lie¬
ferung durch Soumiftionen entweder für ' s Ganze , oder nur
für einen Theil desselben , geschehen soll.

Es werden daher die Korbmacher , so wie die Sieben , und
Wannenverfertigcr , hiervon mit dem Bemerken in Kenittniß
gesezt , daß die Soumissionen spätestens bis zum 20. August d.
I . , unter dem Aufchriftsbeisake , » Salztrockcnkörbelicftrung
betreffend » , krsneo dahier einzureichen sind , widrigenfalls
auf die zu spät einlaufenden Anerbieten keine Rükficht g - nom -
men werden kann . Probekörbe können täglich dahier eingese -
hen werden .

Ludwigs - Saline Rappenau , den 18 . Jul . 182) .
Großherzogliche Salincninspektion .

R 0 s c n t r i t t .
Reiff , Sckr .

Karlsruhe . sDie Räumung der Kloakg ru¬
hen betr . ) Die Räumung der 8 . v . Kloakgruben in d n
Militärgebäuden der Garnison Karlsruhe mir Gorrsan soll auf
ein Jahr in Abstreich begeben werden . Hierzu ist Lcrmin aus
Moniag , den 4 August d . I - , Morgens g Uhr , im Bureau
der Kaierneverwallunz anberaumr .

Karlsruhe , den 2g. Jul . 182) .
Dberverwalter ,

Reiß ,
Karlsruhe . sWirthschafts - Empfehlung . )

Unterzeichneter , welcher bisher das WirthShaus zum Löwe » in
Beyerlheun im Bestand Hane , macht andurch ergebenst bekannt,
daß er das Gasthaus zur Sonne bew .tt» hat : durch gute , bil¬
lige und Prompte Bedienung wirb sein einziges Bestreben nur
dah n gerichkee seyn , alle seine Freunde und Gönner auf das
Beste zu befriedigen .

aiarl - ruhe , de» 26 . Jul . , 82 ; .
I . Heck , zur Sonne

Kill >
'
sfeld . sAnzege . ) Uebermorgnnden Sonntag ,den z . Aug. , wird das in diesem Jahrgang so sehr gelegnenund erfreuliche Aerndtcfeü hier gehalten werden ; wozu ein ver-

ehrliches Publikum höflichst eingeladen wird von
I . F - E . Bauer .

Karlsruhe . sLogis - Verändcrung . ) E >i>c»i
hochgeehrien Publikum zeige ich hiermit ergebenst an , daß ichmein Logis bei Hofschreiner Gambs in der arrcuzgasse »er¬
lassen , und nunmehr mein eigen Haus , neben dem Fre »'-
schen Kaffeehaus , dem ehemalig Landchirurg Mayer ' scheu
Haus , bezogen habe.

Person , Chirurg .

Verleger und Drucker ; PH . Macklm .
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